
Bern, 12. Januar 2007

Bundesverwaltungsgericht nimmt Tätigkeit auf

Am 3. Januar 2007 hat das Bundesverwaltungsgericht seine Arbeit aufgenommen. 
Damit wurden die Rekurs- und Schiedskommissionen und die Beschwerdedienste 
der Departemente aufgelöst und durch das Bundesverwaltungsgericht ersetzt. Rund 
350 Mitarbeitende, davon 72 Richterinnen und Richter, werden über 10'000 Verfahren 
pro Jahr behandeln; somit ist das Bundesverwaltungsgericht das grösste Gericht der 
Schweiz.

Mit der Justizreform, welcher Volk und Stände im Jahre 2000 zugestimmt haben, wurden 
die Grundlagen für die Einführung eines unabhängigen Verwaltungsgerichtes auf Bundes-
ebene geschaffen. Dieses hat nach mehrjährigen Vorarbeiten am 3. Januar 2007 seinen 
Betrieb aufgenommen. Gleichzeitig wurden per Ende 2006 die bestehenden Rekurs- und 
Schiedskommissionen und die Beschwerdedienste der Departemente aufgehoben.

Das Bundesverwaltungsgericht hat seinen Sitz in Bern und Zollikofen, bevor es voraussicht-
lich im Jahre 2010 an seinen definitiven Standort nach St. Gallen umziehen wird. Rund 350 
Mitarbeitende, davon 72 Richterinnen und Richter werden über 10'000 Verfahren jährlich 
entscheiden. In 5 Abteilungen werden Beschwerden gegen Verfügungen aus der Bundes-
verwaltung zu entscheiden sein; dazu zählen beispielsweise Berufsbildung, Ausländer- und 
Asylrecht, Spielbanken und Wettbewerbsrecht, öffentliches Beschaffungswesen, Umwelt- 
und Steuerrecht, oder auch Teilbereiche der Sozialversicherungen. Auf vielen Gebieten 
können die Urteile an das Bundesgericht weitergezogen werden, in anderen entscheidet 
das Gericht letztinstanzlich und abschliessend.

Mit der Betriebsaufnahme des Bundesverwaltungsgerichts wurde im Verwaltungsrecht eine 
unparteiische und unabhängige Instanz geschaffen, die dem Bürger eine gerichtliche Über-
prüfung der Verfahren garantieren wird. Das Gericht wird seine Rechtsprechung wie das 
Bundesgericht veröffentlichen und diese auch über seine Homepage [www.bvger.ch] zu-
gänglich machen.
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